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Gemeinschaftsprojekt Gesundheit

Die Gesundheitsversorgung in Deutschland ist 
nicht auf der Höhe der Zeit. Während sich andere 

Branchen rasant weiter­
entwickeln, scheint eine 
Transformation der Ver­
sorgungsstrukturen in 
weiter Ferne. Das Ziel ist 
dabei klar: Wir alle wün­
schen uns ein patienten­
orientiertes, integriertes 
und leistungsfähiges Ge­
sundheitssystem. Doch 
wie kommen wir dahin? 

Fakt ist: Den Weg können wir nur gemeinsam 
beschreiten – nicht nach Sektoren getrennt, 
sondern akteursübergreifend, die Interessen aller 
auf ein gemeinsames Ziel vereinend.

Ein solches „Gemeinschaftsprojekt Gesundheit“ 
kann jedoch nicht in alten Denkmustern gelingen. 
Es ist Zeit für Value-Based Care: Value, also die 
durch die Versorgung erzielten Gesundheitser­
gebnisse, ist dabei die gemeinsame Zielgröße, 
die alle Stakeholder motiviert. Value-Based Care 
verbindet sowohl harte als auch weiche Fak­
toren: Fragen der Vergütung und Kosten von 
Gesundheitsdienstleistungen sowie das Messen 
der dadurch erzielten Ergebnisse gehen einher 
mit Aspekten der Kooperation und Koordinati­
on von Versorgung sowie mit Kommunikation, 
Kulturverständnis und Rollenbildern.

Folgenden konkreten Fragestellungen geht das 
Buch nach:

	» Was ist das Konzept von Value-Based Care 
und welche Relevanz hat es für die Trans­
formation der Gesundheitsversorgung?

	» An welchen Werten und Zielen sollte eine 
patientenorientierte und leistungsfähige 
Gesundheitsversorgung ausgerichtet sein?

	» Welche konkreten Methoden, Konzepte und 
Versorgungsformen folgen schon der Idee 
von Value-Based Care?

Beratung bei ungewollter Schwangerschaft

Die Beratung ungewollt Schwangerer ist in eine 
gesellschaftspolitisch, juristisch und ethisch 

kontroverse Debatte ein­
gebettet. Obwohl dieses 
Beratungsfeld vielschich­
tige und anspruchsvolle 
Anforderungen mit sich 
bringt, mangelt es an 
Fachliteratur und For­
schung. Die Autorinnen 
und Autoren zielen darauf, 
diese Lücke zu schließen 
und verschiedenste Di­
mensionen der Beratung 

ungewollt Schwangerer zu beleuchten.

Neben gesellschaftspolitischen wie rechtlichen 
Rahmenbedingungen von Schwangerschafts­
abbrüchen werden aktuelle empirische Ergebnisse 
zur psychosozialen Versorgung thematisiert. Da­
rüber hinaus geben die Autorinnen und Autoren 
konkrete Einblicke in das methodische Handeln 
in der Beratung ungewollt Schwangerer und die 
Heterogenität der Adressatinnen und Adressaten. 

	» Wie muss sich die Organisation der Akteure 
untereinander sowie ihre jeweilige Kultur 
verändern?

Dem Verständnis eines Gemeinschaftsprojektes 
folgend bringt dieses Buch Autorinnen und Auto­
ren aus unterschiedlichen Versorgungsbereichen 
zusammen und zeigt mit zahlreichen englisch­
sprachigen Beiträgen internationale Anknüp­
fungspunkte auf. Denn auch hier zeigt sich: Wir 
befinden uns nicht auf einer nationalen Insel, 
unsere Problemlage gilt im Wesentlichen für alle 
westlichen Länder.

Dieses Buch motiviert so zur Umsetzung von 
value-basierten Versorgungsansätzen und gibt 
Ideen und Werkzeuge zur praxisorientierten 
Umsetzung an die Hand.

Herausgeber: Lutz Hager et al. Gemein-
schaftsprojekt Gesundheit. Wie Value-
Based Care das Gesundheitswesen neu 
erfindet. 351 Seiten, 34 S/W-Abbildungen, 
6 Tabellen, Paperback, ISBN 978-3-95466-
933-2. 69,95 Euro. Medizinisch Wissenschaft-
liche Verlagsgesellschaft mbH & Co., Berlin.

Auch 2025 lädt das Bayerische Ärzteorchester zu zwei be­
sonderen Konzertabenden ein. Mit einem hochkarätigen 
Programm möchte das Ensemble unter der Leitung von 
Olivier Tardy ein breites Publikum berühren und musika­
lisch begeistern.

Den Auftakt bildet die dramatische Ouvertüre zu „Die Za­
renbraut“ von Nikolai Rimsky-Korsakow – ein farbenreich 
orchestriertes Werk voller Spannung und russischer Klang­
pracht.

Anschließend erklingen die „Vier letzten Lieder“ von Richard 
Strauss, gesungen von der international gefragten Sopra­
nistin Réka Kristóf. Die Lieder – Vertonungen von Gedich­
ten unter anderem von Hermann Hesse – thematisieren auf 
eindrucksvolle Weise Abschied, Vergänglichkeit und Frieden.

Den emotionalen Höhepunkt des Abends bildet die „5. Symphonie“ von Pjotr Iljitsch Tschai­
kowski, ein monumentales Werk voller dramatischer Wendungen, berührender Melodien und 
orchestraler Raffinesse.

KONZERTTERMINE 2025:

Freitag, 20. Juni 2025, 19 Uhr
Hof, Freiheitshalle
Benefizkonzert zugunsten der 
Musikschule der Hofer Symphoniker
Tickets: Ticketbüro der Hofer Symphoniker, 
Tel. 09281 720029

Samstag, 21. Juni 2025, 20 Uhr
München, Herkulessaal der Residenz
Benefizkonzert zugunsten der  
Lebenshilfe München
Tickets: München Ticket,  
Tel. 089 54818181

Musikalische Meisterwerke voller Emotion: Benefizkonzerte in Hof und in München
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Ärztinnen und Ärzte in Bayern, aufgepasst! Wir fordern Ihre künstlerische 
Ader heraus! Schicken Sie uns Ihre Meisterwerke – egal ob gemalt, fotogra-
fiert oder geschrieben, Hauptsache Kunst! Wir stellen auf dem Instagram-
Kanal der Bayerischen Landesärztekammer jeden Monat drei Meisterwerke 
zur Wahl. Wer die Onlineabstimmung gewinnt, wird veröffentlicht. 

Senden Sie uns auch Ihre Kunstwerke mit kurzem Steckbrief an 
aerzteblatt@blaek.de

Die Malerin, Dr. Sibille Clemens, Fachärztin für Radiologie im Ruhestand, hat von frühester Jugend an gemalt 
und gezeichnet. Später hat sie sich in verschiedenen Kunstrichtungen weitergebildet, mit Künstlern und in diver-
sen Galerien gearbeitet. Sie malt Aquarell, Acrylbilder, Bilder in Pastellkreide, in Öl und diversen Mischtechniken. 
Zeitweise hat sie sich ganz der Lithografie verschrieben und in Linz in der Werkstatt von Professor Alfred Billy 
gearbeitet. Sie malt hauptsächlich surrealistische, aber auch realistische Bilder und hat etliche Ausstellungen in 
Deutschland und Österreich gemacht.

Ihre Meisterwerke

Zur Abstimmung finden Sie uns 
unter: www.instagram.com/

aerztekammerbayern/

Der Band schließt mit einem Ausblick auf Zu­
kunftsperspektiven in der Beratung und Versor­
gung ungewollt Schwangerer.

Herausgeber: Eva Maria Lohner et al. Bera-
tung bei ungewollter Schwangerschaft. Bei-
träge aus Forschung und Praxis. 541 Seiten, 
Broschur, ISBN 978-3-8379-3313-0. 69,90 
Euro. Psychosozial-Verlag GmbH & Co. KG, 
Gießen.

Verrohung der Kommunikation?

Der Tagungsband enthält Beiträge rund um die 
Themen Hate Speech und Beleidigung. Hass und 

Hetze im Netz stellen eine 
große gesellschaftliche, 
rechtliche und rechtspo­
litische Herausforderung 
dar und haben in den ver­
gangenen Jahren sowohl 
in der öffentlichen Debat­
te als auch in der Wissen­
schaft deutlich an Bedeu­
tung gewonnen. Durch die 
Reichweite der sozialen 
Medien sind Beleidigun­

gen heute weltweit für die gesamte digitale 
Öffentlichkeit wahrnehmbar und erhalten da­
durch eine ganz andere Dimension. Vor diesem 
Hintergrund stellt sich die Frage, inwieweit eine 
Regulierung von Sprache als zentralem Instru­
ment sozialer Interaktion im Netz gerechtfertigt 
sein kann und soll. Der Sammelband widmet sich 
grundlegenden Fragestellungen, die von den The­
men Hate Speech und Beleidigung über (Cyber-)
Mobbing bis hin zu einer interkulturellen Betrach­
tung mit Blick auf das türkische Recht reichen.

Herausgeber: Eric Hilgendorf/Mustafa 
Temmuz Oğlakcıoğlu. Verrohung der 
Kommunikation? Verrohung des Straf-
rechts? Schriften zum Strafrechtsver-
gleich (SRV), Band 24. 141 Seiten, Bro-
schur, ISBN 978-3-428-19345-5. 69,90 
Euro. Duncker & Humblot GmbH, Berlin.

Dämmerung über dem Paradies

Die Autorin wurde 1957 in Recife/Brasilien als 
jüngstes von acht Geschwistern geboren und er­
lebte Kindheit und Heranwachsen unter der Mili­
tärdiktatur in einer angstbesetzten und die Men­
schen niederdrückenden Zeitspanne von 21 Jahren. 
Ihre große Familie hatte nie viel Geld, hielt aber 
– insbesondere nach dem viel zu frühen Tod des 
Vaters – zusammen wie Pech und Schwefel. Die Au­
torin studierte nach dem Schulabschluss Medizin, 
machte ihren Facharzt in Gastroenterologie und 
war lange Jahre Ärztin am Universitätsklinikum in 
Recife. 2004 wanderte sie nach Deutschland aus 
und arbeitet seit 2012 als Ärztin in Bad Windsheim.

In diesem Buch blickt Fa­
tima Cavalcanti auf ihre 
Kindheit und Jugend zu­
rück, die man trotz der 
damals äußerst schwieri­
gen und zudem für jeden 
Menschen bedrohlichen 
politischen Verhältnisse 
in Brasilien durchaus als 
behütet bezeichnen kann. 
Die Autorin erzählt vom 

Alltagsleben in ihrer Straße und vom täglichen 
Überlebenskampf insbesondere kleiner Händler. 
Sie beleuchtet die Entwicklung der Militärdiktatur 
und beschreibt die damals fast täglich zuneh­
mende Armut der Menschen.

Nicht zuletzt ist dieses Buch eine Hommage an 
den geliebten Vater und an Fatima Cavalcantis 
Mutter, den Mittelpunkt und ruhenden Pol der 
Familie. Ach ja – und dann gab es über lange 
Jahre noch einen Ameisenbären aus dem tropi­
schen Regenwald als tierischen Weggefährten und 
Haustier, das sogar eine Zeitlang in Deutschland 
gelebt hat …

Herausgeber: Fatima Cavalcanti. Däm-
merung über dem Paradies. Kindheit 
und Jugend in Brasilien unter der Mi-
litärdiktatur. 143 Seiten, Paperback, 43 
Abbildungen, viele historisch, ISBN 978-​
3-89846-920-3. Haag + Herchen GmbH, 
Hanau.

Titel des Bildes: no future  
Technik: Öl auf Leinwand  
Größe: 80 x 60 cm


